
Ituapp 500 Schwimmer dabei
39. Bergbad-Pokal-Schwimmfest legt deutl ich zu

vo-lt J.g-lJ A N N "q -s" p_I",E _T.g c_ll

eÜcrgaunC. Wenn am kom-
menden Wochenende das
Bergbad-Pokal- Schwimmf est
ausgetragen wird, dann kann
der von der Schwimmabteilung
des VfL Bückeburg zum 39.
Mal veranstaltete Großwett-
kampf eine bemerkenswerte
Steigerung der Teilnehmerzah-
len verbuchen. 489 Teilnehrner
aus 29 Vereinen, das sind glatt
zehn Prozent mehr als im ver-
gangenen Jahr, als nur 441 Ak-
tive aus 27 Vereinen im Berg-
bad an den Start gmgen.

Damit bleibt dern Bückebur-
ger Schwimmfest glücklicher-
weise ein Aderlass wie beim

StadtrneisterschaJten verlegt
wurden. Am stärksten vertreten
ist wie immer der Landes-
schwimmverbaad Niedersach-
sen. Dabei gehen neben den
gastgebenden Bückeburger
auch die übrigen drei heimi-
schen Vereine aus Obemkir-
chen, Stadthagen und Bad
Nenndorf an den Start. Frir sie
steht wie in jedem Jahr der Ge-
winn des Schaumburg Cups,
des Pokals frir das beste heimi-
sche Team, auf dem Spiel. Im
vergangenen Jattr hatte den der
SC Stadthagen gewonnen. Aus

dem benachbirrten Ostwest{a-
len haben sich als Stammgäste
der SC 80 Porta, der SV 1860
Minden, der Schwimmverein
Detunold und die Tumoemein-
de Herford angemeldeti Knapp
siebzig Schwimmsportler schi-
cken die acht niederländischen
Vereine in diesem Jahr ins
Wasser. Als klarer Favorit auJ
den Bergbad Pokal der Stadt
Bückeburg, der am Sonntag-
abend wie immer von Brirger-
meister Reiner Brombach über-
reicht wird, geht die SG Neu-
kölln ins Rennen.

April in Obernkirchen
Barbarossa

Cup erspart. Dort war die
aufarund mehrerer

Ieich statffindender über-
Wettkämpfen auf ein

Minimum zurück-
Was den Bückebur-

möglicherweise auch wi-
wäire, hätten nicht die

Berliner Stammvereine
Berolina und SG Neukölln,
zusafllmen allein über 100

eilnehmer stellen, nicht daJür
dass zugn:nsten des Die Zuschauer erwarten auch in diesem Jahr spannende Wett.

-Pokals die Berliner kämpfe. Foro: Jp


